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Die Ferienwoche in Bad Wengi.
Ich möchte gerne noch einmal auf den Ferienkurs in Bad Wengi

am Albis hinweifen, der in der Woche nach Oftern (vom 13. bis 18.

April) ftattfinden foil. Aehnlich wie der Kurs in Attisholz vom letzten
Herbft fetzt fich der in Bad Wengi ein ebenfo umfaffendes wie
notwendiges Thema: wie fich die heutige Lage, die wirtfchaftliche,
politifche, geiftige, zum Sozialismus verhalte und er zu ihr, und welches
inmitten diefer Lage der Weg und die Ausficht und Aufgabe des

religiöfen Sozialismus fei. Sicher ift es vielen erwünfcht, darüber
durch eine gründliche Ausfprache vermehrte Klarheit und Zuverlicht
zu gewinnen. Da wir hoffen dürfen, einzelne belondere Seiten diefes
Gefamtthemas durch Vertreter bestimmter Bewegungen, z. B. der
Jungbauern und der Freigeldfache, behandelt zu fehen, fo wird die
Ausfprache noch an Lebendigkeit gewinnen. Diefe Ausfprache foil nach
der Methode, die fich nun in einigen Kurfen herausgebildet hat,
nicht in Form von langen Vorträgen mit entfprechenden
Diskuffionen gefchehen, fondern in einer lebendigen Fortbewegung,
die bloß durch einleitende längere oder kürzere Voten am rechten
Orte gefördert wird. Die Nachmittage follen für gemeinfame
Spaziergänge und perfönlichen Verkehr freigehalten werden. Nicht
unterlaffen werden foil der Hinweis darauf, daß das Bad Wengi
herrlich gelegen ift, abfeits am Abhang des Gebirges, mit weitem
Blick gegen die innere Schweiz bis zur Alpenkette hin. Auch das

hat etwas zu bedeuten. Und auf Frühlingsglanz dürfen wir auch
hoffen. Eine folche Woche kann Leib und Seele für lange erfrifchen
und fegnen. Mögen darum viele in der Ofterwoche den Weg nach dem
Wengibad finden. Es find nicht nur fchon „Bekehrte" und
„Eingeweihte" willkommen, fondern jeder, der offenen Kopfes und Herzens

mithalten will.1) L. R.
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Wieder, wie nun fchon fo manchmal in diefen Erdbeben- und
Kataftrophenzeiten, fetze ich mich nieder, um meinen Monatsbericht
zur Weltlage (mit allem, was dazu gehört) zu fchreiben, während
fozufagen der Schreibtifch erzittert von einem neuen Stoß der Ereigniffe,
der auf den erften Blick alle Afpekte der Lage und alle Problem-
Heilungen, welche die letzten Monate gefchaffen, erfchüttert und durch-

x) Da bei Redaktionsfehluß in bezug auf die Referenten noch nicht alles im
klaren ift, bitte ich diejenigen Leier, die nicht den „Aufbau" halten, Sieh um
Auskunft darüber, wie über anderes, das fie gerne wiffen möchten, an Frl. Chriftel
Ragaz, Zürich 4, Gartenhofftr. 7, zu wenden.
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